
ANZEIGE

Die evangelische Kirchengemeinde
bietet für Kinder zwei Wochenend-
freizeiten an: für Kinder von sechs
bis neun Jahren vom 22. bis 24. Juni
in Ober-Mumbach im Odenwald
und für 10 bis 13-Jährige im CVJM-
Camp in Michelstadt ebenfalls im
Odenwald. Für Jugendliche im Alter
von 13 bis 17 Jahren wird vom 28. Juli
bis 10. August eine Freizeit in Neum
in Bosnien-Herzegowina unweit der
Adria-Küste angeboten. Die Aus-
schreibungen für alle Freizeiten sind
auf der Homepage unter www.evkir-
cheschwetzingen.de zu finden. Nä-
here Auskünfte erteilt Diakon Rein-
hold Weber, Telefon 945943. zg

Evangelische Kirche

Freie Plätze bei
Freizeiten

Bei der Zusammenkunft der Böhmerwäldler durfte neben dem Austausch von Erinnerungen und dem Gedenken an die Wurzeln auch
der musikalische Beitrag wie das Singen der „Waldlermesse“ auf keinen Fall fehlen. BILD: SCHWERDT

ein Auftakt voller Emotionen fürs
anschließende Treffen im benach-
barten „Rheintal“. Im voll besetzten
Lokal gab es das gemeinsame Mit-
tagessen und später das Kuchenbuf-
fet mit spontanem Dank an die
Spenderinnen.

Die Zusammenkunft dient dem
Austausch von Erinnerungen und
dem Gedenken an die Wurzeln so-
wie Dank zu sagen, dass eine neue
Heimat gefunden wurde. So ging ein
erfüllter Tag viel zu schnell zu Ende
und alle freuen sich auf das Treffen
im nächsten Jahr. er/teu

auch in der Kurpfalz immer großen
Anklang findet. Der Geistliche Rat,
Pfarrer Udo Mayer, führte die Eu-
charistiefeier durch. In seiner Pre-
digt brachte er das Gleichnis vom
Volk Israel, das die Gefangenschaft
in Ägypten nur durch den uner-
schütterlichen Glauben überstan-
den hat. Für die Heimatgruppe hielt
Edeltraut Röhrig das Gedenken an
alle verstorbenen Mitglieder, Ange-
hörige und Freunde ab.

Beim Verlassen der Kapelle ertön-
te das Böhmerwaldlied auf der
Trompete, gespielt von Franz Geiß –

Zum Böhmerwaldtreffen kamen die
ehemaligen Mitglieder der Pfarrge-
meinden Außergefild, Innergefild,
Wiedrabruck und Philippshütte im
Böhmerwald sowie ihre Freunde im
Gasthaus „Rheintal“ im Hirschacker
zusammen.

Das Treffen begann mit einem
Gottesdienst in der St.-Josef-Kapel-
le, die bis auf den letzten Platz be-
setzt war. Der Heidelberger Sing-
kreis der Böhmerwäldler unter Lei-
tung von Helmut Unger, begleitet
von Johannes Springer auf der Zi-
ther, sang die Waldlermesse, die

Böhmerwaldtreffen: Geselliger Tag beginnt mit Eucharistiefeier in der St.-Josef-Kapelle

Spiel der Trompete weckt Emotionen
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� Ahnenforschung: Das Seminar,
das an drei Mittwochvormittagen ab
21.März von 10 Uhr bis 12.15 Uhr
stattfindet, gibt einen Einstieg in die
eigene Ahnenforschung. Der Kurs
schließt einen Besuch im Stadtar-
chiv ein. Anmeldung bis 19. März.
� Unternehmensnachfolge optimal
gestalten: Der Vortrag am 20.März,
von 19 bis 20.30Uhr in der VHS gibt
Anregungen zum Thema Vorsorge.
Anmeldung noch heute möglich.
� Leichter und erfolgreicher lernen:
Das Seminar am 26.März, von 18.30
bis 21.30Uhr gibt Tipps, wie Eltern
ihre schulpflichtigen Kinder bei der
Organisation und Durchführung
von Hausaufgaben und Klassenar-
beitsvorbereitung unterstützen kön-
nen. Anmeldung bis 22. März.
� Vegetarische Köstlichkeiten aus
aller Welt: Am Dienstag, 27.März,
werden von 18 Uhr bis 21.30Uhr in
der Schimper-Realschule Gerichte
wie hawaiianischer Feuertopf oder
sudanesischer Auberginensalat zu-
bereitet. Leicht zubereitbare Gerich-
te, die richtig gut schmecken. An-
meldung bis 21.März.
� Malen mit Buntstiften: Von Skiz-
zen bis zum fertigen Bild lernen die
Teilnehmer am 31. März, von
9.30Uhr bis 16Uhr in der VHS alle
Schritte wie Licht, Schatten und Per-
spektiven. Anmeldung bis 29.März.
� Internet-Recht: WLAN-Haftung,
Urheberrecht, Homepagehaftung –
in dem Kurs am Montag, 26.März,
erfahren die Teilnehmer von 19Uhr
bis 20.30Uhr in der VHS alles, was zu
einem Internetauftritt dazugehört.
Anmeldung bis 22.März.
� Erfolgreich kaufen und verkaufen
mit eBay: Die Teilnehmer lernen am
31.März, wie sie erfolgreich an Auk-
tionen teilnehmen können. Anmel-
dung bis 28.März.
� Tod im Jungbusch: In der Krimi-
nacht am Donnerstag, 29.März, prä-
sentiert Nora Noé ab 20Uhr ihren
Krimi „Tod im Jungbusch“. Karten
gibt es für 10 Euro an der Abendkas-
se, für 8Euro im VHS-Vorverkauf.
� Hilfe beim Helfen: Vortrag von
Carsten Sauder am Montag,
19.März, ab 18 Uhr in der Pro Senio-
re Residenz Brühl, Mannheimer
Landstraße 23. Eintritt frei.
� Erbrecht: Vortrag von Rechtsan-
walt Bernd Kieser am 21. März ab
18Uhr in der Pro Seniore Residenz
Brühl. Eintritt frei. zg

i
Informationen und Anmeldung
unter Telefon 06202/2095-0

VHS-TERMINE

Auf in den Harz
Für den Jahresausflug der Kolpings-
familie Schwetzingen, der vom 8.Juli
bis 14.Juli in den Harz führt, sind
noch Plätze frei. Neben einer Fahrt
durch den Harz stehen auch Städte-
besichtigungen sowie der Besuch ei-
nes Schaubergwerkes auf dem Pro-
gramm. Wer sich der Kolpingsfami-
lie anschließen möchte, kann sich
beim Vorsitzenden Günther Röser,
Telefon 06202/18436, anmelden. zg

KURZ + BÜNDIG

Stunt und Action
Die Deutsche Stunt Akademie ver-
anstaltet gemeinsam mit der Unter-
nehmensgruppe Pfitzenmeier am
Samstag/Sonntag, 24. und 25. März,
im Venice Beach Studio in der Esse-
ner Straße 5 d einen Action- und
Stunt Workshop. Die Coachs, alle-
samt Actiondarsteller, Stuntmen
und/oder Schauspieler, vermitteln
das „Handwerkszeug“ in Sachen
Waffen-Handling, Kampfkunst-
Techniken und filmisches Umsetzen
von Actionszenen. Weitere Infos un-
ter www.pfitzenmeier.de. zg

GESCHÄFTSLEBEN

Versammlung der Sänger
Die Vertreter der hiesigen Gesang-
vereine treffen sich am Samstag,
24.März, um 14Uhr zu ihrer Haupt-
versammlung in der Zehntscheune,
Untere Mühlstraße 4. Neben den Be-
richten aus allen Ressorts steht eine
Satzungsänderung, die eine Na-
mensänderung des Verbandes zur
Folge haben soll, auf der Tagesord-
nung. rie

Carl-Theodor-Schule: Infoabend für Schüler und Eltern

In sechs Jahren zum Abitur
Realschüler und Hauptschüler der
siebten Klasse mit guten und sehr
guten Noten sowie Gymnasiasten
können in sechs Jahren zum Abitur
gelangen. Als zweite Fremdsprache
kann Französisch (Anfänger oder
Fortgeschrittene) oder Spanisch
(Anfänger) gewählt werden.

Am Dienstag, 27. März, um
19Uhr, findet in der Aula der Carl-
Theodor-Schule, Goethestraße 19a,

ein Informationsabend statt. Für
eine Anmeldung an diesem Abend
benötigen Interessierte neben dem
Anmeldebogen die Halbjahresinfor-
mation der siebten Klasse und einen
tabellarischen Lebenslauf. Anmel-
debogen und weitere Informationen
sind im Internet unter www.carl-
theodor-schule.de zu finden. Der
Anmeldeschluss ist vor den Osterfe-
rien. zg

Wollfabrik: Soul-Diva Harriet Lewis bringt das Publikum der „Tuesday Night Live“ mit ihrer Stimme und ihrem Humor auf Touren

Geballte Kraft und Lebenslust

den nächsten Titel anzählte, ging das
Publikum begeistert mit.

Hüfte „made in Germany“
„That’s the way I like it“, hieß es nach
der Pause. Und dann kam sie. Nicht
zum ersten Mal in der Alten Wollfa-
brik, aber als Premiere mit „The
News“: Soul-Diva Harriet Lewis, die
mit Gospel, Jazz und Blues gleicher-
maßen begeistern kann. Die lebens-
lustige Amerikanerin, die sich in ei-
nen schicken Fummel geworfen hat-
te, kokettierte noch mit dem Publi-
kum über ihre mittlerweile acht En-

kel, den Sex mit ihrem Ehemann und
die künstliche Hüfte „made in Ger-
many“ und legte dann so richtig los.
Mit geballter Kraft und tollem Hüft-
schwung mimte sie die Entertaine-
rin, die schon neben den Weather
Girls und Eric Clapton gesungen so-
wie mit Superstar Mariah Carey zu-
sammengearbeitet hat.

Jetzt ging die Post ab. Lewis er-
wies dem unvergessenen King of
Pop die Ehre – mit dem tollen Klassi-
ker „Billie Jean“, zu dem Kolinda und
Dominik den Background-Chor lie-
ferten, bevor die Powerfrau zum Ver-

Von unserem Mitarbeiter
Volker Widdrat

Sänger Dominik Steegmüller be-
grüßte nur kurz die „Freunde der
Volksmusik“, dann ging es schon los
mit dem „Tuesday Night Live“-Kon-
zert von „The News“. Die Hausfor-
mation der Alten Wollfabrik trat in
der bewährten Stammbesetzung an
– mit Sängerin Kolinda Brozovic,
Ingo Schmiedinger (Percussions),
Sascha Neuhardt (Bass), Ralph Goe-
decke (Keyboard) und Marcel Millot
(Drums) sowie Gitarrist und Sänger
Stephan Ullmann.

Qualitätsmäßig noch weiter ver-
stärkt wurde die Band durch drei
Ausnahmekönner an den Blasin-
strumenten. An der Trompete be-
grüßten die Fans den Mannheimer
Profimusiker Igor Rudytskyy, am Sa-
xofon war Michael Steiner, der unter
anderem bei Freddy Wonder spielt
und mit seiner Posaune war Jan
Kamp da, der schon mit Guildo Horn
auf Tour war.

Die unvergleichliche Kolinda
Brozovic, in der Hitze der Soul-
Nacht im sexy Glitzer-Minikleid, be-
gann mit dem Soundtrack des Ta-
rantino-Kultfilms „Jackie Brown“.
Steegmüller folgte mit einer Hom-
mage an Musiker-Legende James
Brown und Chaka Khans „You got
the love“ durfte auch nicht fehlen.

„The News“ verbreiteten viele
gute Neuigkeiten. Trompete, Saxo-
fon und Posaune hatten ihre Solo-
Parts und immer, wenn Steegmüller

schnaufen in die zweite Reihe zu-
rückging.

„When I get you alone“ mit den
Elementen von Beethovens Fünfter
funktionierte hervorragend auch
ohne Streicher und Stephan Ull-
mann legte einen sagenhaft guten
Auftritt mit „Papa was a Rolling Sto-
ne“ hin. Kolinda brannte ebenfalls
ein weiteres Feuerwerk ab, legte da-
nach gemeinsam mit Stargast Har-
riet Lewis „Car Wash“ als Zugabe
drauf. Anschließend entließen „The
News“ ihre Fans aus der viel zu kur-
zen Kultnacht.

Soul-Diva Harriet Lewis präsentierte sich bei der „Tuesday Night Live“ als wahre Entertainerin und ließ nicht nur ihre kraftvolle
Jazzstimme zu Stücken wie „Car Wash“ erklingen, sondern auch die Hüften wackeln. BILD: LENHARDT

Junge Union: Referenten des Informationsabends zur Polizeireform sprechen sich für Beibehaltung der bisherigen Struktur aus

Mehr Indianer, weniger Häuptlinge?
Aus aktuellem Anlass hatte die Junge
Union (JU) zu einem Informations-
abend zur Polizeistrukturreform der
Landesregierung in den „Grünen
Baum“ eingeladen. Der JU-Kreisvor-
sitzende Thomas Bening begrüßte
als Referenten den stellvertretenden
Landesvorsitzenden des Arbeits-
kreises „Polizei“ der CDU Baden-
Württemberg, Gerhard Regele. Ne-
ben vielen Bürgern hieß Bening
auch Bürgermeister Dirk Elkemann,
den Plankstadter CDU-Vorsitzen-
den Dr. Arno Neidig sowie Thomas
Birkenmaier, Zweitkandidat des hie-
sigen CDU-Landtagsabgeordneten
Gerhard Stratthaus, willkommen.

Zu Beginn legte Regele die Struk-
tur der Polizei Baden-Württemberg
dar. Laut Landesregierung habe Ba-

den-Württemberg 1000 Polizeibe-
amte zu wenig. Angesichts der Haus-
haltslage sei eine Schaffung der Stel-
len jedoch nicht realisierbar und da-
her solle das Personal durch Ände-
rungen in der Organisationsstruktur
gewonnen werden. Dies umfasse
eine Straffung der Aufbauorganisati-
on, indem die Landespolizeidirek-
tionen der Regierungspräsidien
Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und
Tübingen mit den 37 Polizeipräsi-
dien und -direktionen zu zwölf re-
gional zuständigen Polizeipräsidien
verschmolzen und dem Landespoli-
zeipräsidium unterstellt werden.

Das Ziel sei es, sowohl die Hierar-
chieebenen und die Anzahl der
Dienststellen zu reduzieren, als auch
die Organisationseinheiten zu bün-

deln. Allerdings seien weder die Kos-
ten abzuschätzen noch sei die Fi-
nanzierung abschließend geklärt.
Denn obwohl die Devise „Mehr In-
dianer, weniger Häuptlinge“ laute,
sei eine Reduktion der Führungspo-
sitionen nicht erkennbar.

Bürgerorientierung als Stärke
Zusätzliche Kosten würden durch
längere Anfahrtswege der Beamten
von ihren Heimatorten und zu ihren
Einsatzorten hin verursacht werden.
Regele stellte auch die Ergebnisse
der SWOT-Analyse vor, die sich mit
der Leistungsfähigkeit der Polizei
befasste. Diese ergab, dass die Stärke
der Polizei die Bürger- und Basisori-
entierung ist. Als Schwächen wur-
den die kleinteilige Organisations-

struktur sowie zu viele Schnittstellen
genannt. Als Chance gelten die zu-
kunftsfähige Neuausrichtung und
die Veränderungsbereitschaft, Risi-
ken seien die Akzeptanz der Beschäf-
tigten sowie die Investitionen.

Auch wenn sich die drei Gewerk-
schaften der Polizei nicht einig seien,
wie die Reform zu bewerten sei,
spreche sich der Arbeitskreis „Poli-
zei“ der CDU sowie die CDU Baden-
Württemberg dafür aus, die derzeiti-
ge Struktur beizubehalten. Ebenso
müssen die Außenstellen der Krimi-
nalpolizei erhalten bleiben, denn
der Kripo-Sachverstand werde vor
Ort gebraucht. Eine Zusammenle-
gung von Polizeirevieren würde feh-
lende Orts- und Personenkenntnisse
mit sich bringen, so Regele. swj
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